
Anmeldung bis 10. Mai !

Stadtrand, neu...
Chancen aus der
Veränderung

Mittwoch, 15. Mai
Einladung

n SCHARF GV 2019
n Apéro

n Input Atelier A 

n Tafeln 

n Einladung

    Mittwoch, 15. Mai 2019

n 18’00 Uhr
    Eintreffen der Mitglieder 

    Atelier A - Stadtrandschule
    Mühlentalstrasse 82
    8200 Schaffhausen
    -> ehemalige +GF+ Stahlgiesserei
    
n 18’15 – 18’45 Uhr für Mitglieder
    SCHARF Generalversammlung 2019

n 18’45 Uhr Eintreffen der Gäste
    
n 19’00 Uhr
    Begrüssung
    Apéro und neue Räume: 
    Führung mit Thomas Schwarz, 
    Geschäftsleiter Verein Atelier A - 
    Stadtrandschule

n ca. 20’00 Uhr
    Tafeln an der langen Tafel  
    (Nachtessen Fr. 50.-/Pers.)
    
n Anmeldung mit Anzahl Personen 
    bis Freitag, 10. Mai 2019
    per Post oder e-Mail: 
    info@sch-ar-f.ch

    
    SCHARF
    Schaffhauser Architektur Forum
    Postfach, 8201 Schaffhausen
   
    www.sch-ar-f.ch
    

Stadtrand, neu...
Chancen aus der Veränderung

Durch die Hypothek seines aus dem Mittelalter
überlieferten Erbgutes, verändert sich die Stadt

Schaffhausen besonders an den Rändern. 
In den Erdgeschossen der Altstadt vergrössert
sich der Leerstand stetig. Teilweise geht der

Exodus in die günstigeren und besser erschlosse-
nen Aussenbezirke. Das Verständnis der Stadt
als übergreifender Ort, sprengt den gefassten
Altstadt-Teppich und franst immer mehr aus.

Hinsichtlich einer Weiterentwicklung der Stadt,
sind die gut angebundenen, zentrumsnahen
Gebiete deshalb am interessantesten. Die

Erschliessung dieser externen Magnete spielt
strategisch eine entscheidende Rolle, ob die

Stadt-Erweiterung auch tatsächlich funktioniert.
Bei Stadtentwicklungen gehen idealerweise nicht
die Investoren mit Visionen voran, sondern die

Politiker, Urbanisten, Stadtplaner und Architekten.
Dieser Handlungsprozess ist in den letzten 15

Jahren - nebst der stetig fortschreitenden
Bebauung des Fulachtals - auch in der "Eroberung"

des Mühlentals abzulesen.

Vom Bahnhof ins Mühlental, über die Bleiche,
Diana, den Durachpark und entlang der Durach
bis zum neu entwickelten Stadtteil der ehemali-
gen +GF+ Stahlgiesserei, spielt die Stadtplanung

eine entscheidende Rolle, wie Aneignung und
Belebung möglich wird. Diese breit erkannten,

labilen Faktoren brauchen Zeit, Geduld, 
Angewöhnung und Akzeptanz und beeinflussen
die dazwischenliegenden Adressen permanent. 

Im Nutzungsmix des Mühlentals als Arbeits- und
neu auch als Wohnstandort mit bedeutender

Aufenthaltsqualität spielt auch das Atelier A - die
Stadtrandschule, eine belebende Rolle. 

Die wichtige Funktion eines im Stadtgefüge 
eingebauten Bildungsinstituts wird ja 

bekanntlich auch im Kammgarn-Areal mit guten
Argumenten breit diskutiert.

Das ist der Grund, wieso auch SCHARF für einen
Moment, den Weg an den Stadtrand sucht. Für
unsere GV 2019 geniessen wir die Gastfreund-

schaft des Atelier A in ihrer neuen Lokalität.
Situationsgerecht kommen Sie zu Fuss und 

erleben so den Übergang von der Altstadt zum
neuen Stadtteil. Wir suchen den Diskurs vor Ort
über die Chancen zukünftiger Stadtentwicklungen
und freuen uns auf einen Austausch mit Ihnen an
der legendären langen Tafel bei Speis und Trank. 
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